
Es werden Anfragen zu Möglichkeiten bei der Zügigkeit von Klassen an Grundschulen in Schulverbünden 
gestellt und in der Sitzung beantwortet. 
 
Ferner werden Anmerkungen zur Vielfalt der örtlichen Grundschulen und deren Förderung sowie Erhalt 
gemacht.   
 
Wünschenswert seien hierbei Diskussionen auf Politikerebene mit der Grundschule Harmonie. 
Bedauerlicherweise würden Entscheidungen über den Kopf der Eltern hinweg getroffen ohne Gespräche 
mit der Elternschaft zu führen.  
 
Bürgermeister Dr. Storch informiert, dass die Verwaltung einen Vorschlag zur Bildung von 
Schulverbünden gemacht habe. Es sei jedoch der Politik, den Fraktionen, jedem einzelnen 
Schulausschussmitglied unbenommen, Anträge zu stellen, die etwas anderes als den Beschlussvorschlag 
der Verwaltung beinhalten. Das sei in dieser Sitzung geschehen. Die Verwaltung habe einen Vorschlag 
gemacht, der nun anders entschieden worden sei. Die Verwaltung habe die Entscheidungen des Rates 
umsetzen.   
 
Mit dem Hinweis, dass bei diesem Tagesordnungspunkt Fragen der Einwohner an die Verwaltung gestellt 
werden sollen, nicht jedoch Diskussionen geführt werden sollen, wird darauf hingewiesen, dass im 
Anschluss an die Sitzung, für jeden einzelnen die Möglichkeit zum Austausch mit der Politik besteht.  


